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Zweckverband LandFolge Garzweiler 

 

Protokoll zum 33. Treffen des Arbeitskreises 

 

Termin: 02.07.2020, 14:00 – 16:35 Uhr  

Ort:  Geschäftsstelle, Kuckum (Videokonferenz) 

Teilnehmer: Frau Weinthal    Stadt Mönchengladbach 

Frau Vogtel    Stadt Mönchengladbach 

Frau Harings    Stadt Mönchengladbach 

Herr Stein    Stadt Jüchen 

Herr Simon    Gemeinde Titz 

Frau Offermanns   Gemeinde Titz 

Frau Hickmann    RWE Power 

Herr Mielchen    ZV LandFolge Garzweiler 

Herr Bräuer    ZV LandFolge Garzweiler 

Frau Eickels    ZV LandFolge Garzweiler 

Herr Brockhoven   ZV LandFolge Garzweiler 

 

Aufgrund der geltenden Kontaktbeschränkungen im Zuge der Coronavirus-Pandemie fand das Treffen 
des Arbeitskreises im Rahmen einer Videokonferenz statt. 

   Zu erle-
digen 
durch 

Termin 

TOP 1 Protokollkontrolle 

Das Protokoll des Arbeitskreises vom 04.06.2020 wird mit der von Herrn 
Brockhoven verlesenen Änderung von RWE Power einstimmig beschlossen. Es 
werden keine weiteren Rückmeldungen vorgetragen. Die korrigierte Fassung 
wird dem aktuellen Protokoll als Anlage beigefügt. 
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Anlage 
Protokoll 

TOP 2 Strukturwandel / Qualifizierung Projektskizzen 

Die Stellungnahme zum WSP 1.0 soll noch in der 27. KW an alle Mitglieder des 
ZV versandt werden.  
 
Herr Mielchen erläutert die Rahmenbedingungen zur Qualifizierung der ein-
gereichten Projektskizzen im Sofortprogramm PLUS zur Erzielung des zweiten 
Sterns. Er berichtet über einen Beratungstermin mit dem Projektträger ETN 
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weiler 

zeitnah 
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und erklärt, dass bislang noch keine Aussage zur generellen Förderquote bzw. 
zur Möglichkeit der Förderung von Grunderwerb getroffen werden könne. 
 

TOP 3 Masterplan Rheinisches Revier – Stellungnahme Beschluss BezRegK 

Herr Mielchen erläutert den Sachverhalt und das unterschiedliche Vorgehen 
in den Regierungsbezirken Köln und Düsseldorf. Dieses unterschiedliche Vor-
gehen kann sich auf den ZV nachteilig auswirken, da ein Masterplan des Reg. 
Bez. Köln das Verbandsgebiet durchscheiden würde. Der AK entschließt, eine 
gemeinsame Stellungnahme über den ZV zu verfassen, in der die Erarbeitung 
eines einheitlichen Raumbilds für das gesamte Rheinische Revier im Rahmen 
des laufenden Prozesses des Revierknotens Raum des ZRR befürwortet wird. 
Diese soll an die jeweiligen Geschäftsstellen beider Bezirksregierungen sowie 
an die Vorsitzenden der zuständigen Planungsausschüsse zu versendet wer-
den. 
 

 
 
 
ZV Garz-
weiler 

 
 
 
zeitnah 

TOP 4 Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen 

Herr Brockhoven stellt potenzielle Standorte rund um den Tagebau Garzwei-
ler zur Errichtung/Sanierung/Inwertsetzung von nachhaltigen Gebäudetypen 
vor, die im Rahmen einer ersten Standortanalyse für die Pilotbauten der Ex-
zellenzregion Nachhaltiges Bauen identifiziert wurden. Darüber hinaus werde 
beispielhafte, nachhaltige Bauvorhaben und Gebäudekonzepte vorgestellt, 
die als Anregung für denkbare Nutzungsformen an den potentiellen Standor-
ten zu verstehen sind. 
Die Präsentation zum Arbeitskreis wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
Es entsteht eine Diskussion über einzelne Standorte. Standortübergreifend 
wird das Thema Flächenerwerb als besonders kritisch/schwierig beurteilt.  
Der Standort am food strip (Jüchen) befindet sich im Bereich des geplanten 
interkommunalen GI-Gebietes Jüchen/Grevenbroich, in dem einzelne Parzel-
len laut Aussage der Stadt Jüchen regionalplanerisch mindestens eine Größe 
von fünf ha aufweisen müssen. Zudem stünde der Standort in direkter Kon-
kurrenz zu ansiedlungsbereiten Unternehmen. 
Zudem entsteht eine Diskussion über die Errichtung von Gebäuden im Sicher-
heitsstreifen. Herr Brockhoven erklärt in diesem Zusammenhang, dass bei ei-
nem gemeinsamen Termin mit der Bezirksregierung Arnsberg und RWE Power 
die Aussage getroffen worden sei, dass eine Bebauung im Sicherheitsstreifen 
(bei Ausschluss eines dauerhaften Aufenthalts von Personen) rechtlich grund-
sätzlich möglich sei. Allerdings haben im Sicherheitsstreifen grundsätzlich je-
doch bergbauliche Belange Vorrang. Herr Mielchen erkundigt sich in diesem 
Zusammenhang nach einem internen Gutachten zur Nachnutzung von Berg-
flächen. RWE wird in der nächsten AK-Sitzung zu den Ergebnissen berichten. 
(Änderungswunsch von RWE Power). 
Derzeit gibt es zudem noch eine „Doppelaufgleisung“ des Projektes „Doku-
mentationszentrum Tagebau Garzweiler“, da der ZV noch nicht mit Sicherheit 
weiß, ob alle eingereichten Projektskizzen auch bewilligt werden. Somit ist das 
Projekt aktuell sowohl dem „Grünen Band Garzweiler“ als auch der „Exzellenz-
region Nachhaltiges Bauen“ zugeordnet. 
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TOP 5 Bericht zur Verkehrsstudie 



 
 

3 

 

 

Frau Eickels berichtet zum aktuellen Stand der Verkehrsstudie.  
Herr Mielchen berichtet von der letzten Revierkonferenz und die Aussage von 
Herrn Verkehrsminister Wüst zum Thema S-Bahn Rheinisches Revier. 
Herr Stein berichtet über einen gemeinsamen Termin von Herrn Zillikens und 
Herrn Dr. Bonin in dem beschlossen wurde, eine gemeinsame Stellungnahme 
an Herrn Wüst in Sachen Ausbau der S-6 aufzusetzen. 
 

  

TOP 6 Bericht der Geschäftsstelle 

Innovation Valley 
Herr Bräuer berichtet über den aktuellen Stand der Vorbereitungen zur Werk-
stattwoche. Eine Anmeldung über das Ticketsystem der Stadthalle Erkelenz 
soll ab Ende der 28. KW möglich sein. 
 
Innovationspark Erneuerbare Energie Jüchen 
Aktuell finden die Projekt-Meetings im 2-Wochen-Takt statt. Am 24. Juni 2020 
fand die 1. Visions- und Perspektivwerkstatt im Projekt statt, die aufgrund der 
geltenden Beschränkungen im Zuge der Corona-Pandemie als Videokonferenz 
stattfinden musste.  
 
Gesamtregionales Radverkehrskonzept 
Derzeit gibt es für das Projekt immer noch keinen Förderbescheid. Die Aus-
schreibung soll auf der Grundlage des vorzeitigen Maßnahmebeginns jedoch 
zeitnah erfolgen. 
 
Aktionsnetzwerk Zukunftsdörfer 
Im Projekt Aktionsnetzwerk Zukunftsdörfer liegt der Förderbescheid seit kur-
zem vor. Die Vorbereitungen zur Ausschreibung der externen Beraterleistung 
mittels E-Vergabe laufen aktuell. 
 
Dokumentationszentrum Tagebau Garzweiler (Arbeitstitel) 
Die Planungsstudie von HJP Planer sowie ein Beschluss der Verbandsver-
sammlung liegen vor. Somit kann der Realisierungswettbewerb nun vorberei-
tet werden. 
Für den möglichen Standort „Gärtnerei“ wurde laut RWE eine Bestandsauf-
nahme beauftragt. Im nächsten Schritt stünde nun ein Verkehrswertgutach-
ten der Immobilie an.  
 
Revierknoten Raum 
Herr Mielchen berichtet zum Revierknoten Raum und erläutert den Prozess 
zur Raumbildüberlagerung der drei Tagebauumfeldinitiativen Garzweiler, 
Hambach und Inden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

TOP 7 Bericht der Mitglieder des Arbeitskreises 

Mönchengladbach 
Frau Weinthal informiert den AK darüber, dass aktuell Aktivisten aus dem 
Hambacher Forst in Wanlo aufgetaucht seien, um gegen den Tagebau zu pro-
testieren. 
Jüchen 
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Herr Stein berichtet, dass aktuell im Haus Katz die Wettbewerbsbeiträge im 
städtebaulichen Wettbewerb „Jüchen-West“ öffentlich ausgestellt würden. 
Zudem habe Frau Dr. Renz bei einem Termin in Jüchen über die neue Leitent-
scheidung informiert. 
Herr van Gemmeren verlässt die Bezirksregierung Düsseldorf, neuer planeri-
scher Ansprechpartner wird Herr Jakob Micke. 
 
Titz 
Herr Simon berichtet, dass die Gemeinde Titz dem ZV Informationen zu Ände-
rungen im Regionalplan Köln zukommen lassen werde. 
 
RWE 
Frau Hickmann berichtet, dass die Restarbeiten an der Insektenfläche in Jü-
chen abgeschlossen seien. Hier müsse das Thema „Vermüllung“ zeitnah gelöst 
werden.  
Für das „Dialogzentrum Garzweiler“ sei der Förderbescheid inzwischen einge-
troffen. Das Projekt werde intern von Frau Rosenthal begleitet. 
 

TOP 8 Sonstiges   

Frau Hickmann schlägt vor, die Online-Teilnahme an Arbeitskreisen auch 
über die Coronazeit hinaus beizubehalten. 
 

  

 

gez. Bräuer 09.07.2020 

geändert am 06.08.2020 


